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Jahresbericht 2013 
 

Der SVH stellte wieder VIER Mannschaften, wobei drei Teams in der Saison 2012/2013 am 
Punktspielbetrieb und zwei Mannschaften an der BTTV – Pokalrunde teilnahmen. Für die Spielzeit 
2013/14 wurden 4 Mannschaften für den Kreis Weilheim – Garmisch gemeldet. Das Aushängeschild ist 
nach wie vor der Nachwuchsbereich mit Nico Prinzing im Bezirk Oberbayern. 
 

Unser Herrenteam 
Wir sind stolz darauf, unser Team besteht zu 100% aus Hohenfurcher Eigengewächsen. Der Großteil 
spielt bereits seit der Jugend zusammen.  Leider sind einige Abgänge zu verzeichnen, denn Martin 
Kästner und Julien Marx sind aus Studiengründen nicht mehr im Kader. Daniel Kriesmair und Tobias 
Maier studieren ebenfalls, sind aber zu den Spielen am Wochenende einsetzbar, allerdings ohne Training. 
Alexander Grimm und Felix Ahle–Graminsky können wegen ihrer Schichtarbeit auch nicht immer dabei 
sein. Robert Kees ist beruflich häufig in China und Übersee unterwegs. Die KL 4 wäre schon lange 
Vergangenheit, wenn man permanent in der stärksten Formation spielen könnte. Trotzdem hat es 
immerhin noch zu einem guten Mittelfeldplatz gereicht. Momentan belegt die Mannschaft Platz 6 von 10 
teilnehmenden Vereinen. Der Kader besteht aus Alexander Grimm, Felix Ahle–Graminsky, Tobias Maier, 
Tobias Kellhammer, Daniel Kriesmair, Fritz Kaletta, Robert Kees, Rene Friebel und Michael Hegel. Für 
2014 werden noch die Jugendlichen Nico Prinzing und Jonas Hegel gemeldet.   
 

Unsere Jugend 1 
Seit 3 – 4 Jahren spielt der SVH in der höchsten Kreisliga. Der Großteil unserer Aktiven ist erst 12 – 13 
Jahre alt. In der Regel müssen sie immer gegen Gegner im Alter von 15 – 18 Jahre antreten. In der Saison 
2012/2013 belegte das Team, punktgleich mit dem Dritten, den 4. Platz von 8 Mannschaften. Bester 
Spieler war Nico Prinzing. In der Liga belegte er hinter Haala aus Oberammergau den 2. Platz., Nikolaj 
Friebel war ebenfalls unter den Top 10, aber auch Marcel Fuhrmann, Jonas Hegel und Lukas Kuhn waren 
allesamt bei den Top 25 platziert. Momentan ist Nico Prinzing der Leader der Liga, mit einer Bilanz von 
16 : 0 (16 Siege) vor dem Peißenberger Michael Palmberger mit 15 : 1 Punkten Die Mannschaft  ist nach 
der Vorrunde ungeschlagen und steht vor dem Aufstieg in die Bezirksliga. Trainer ist Thomas Blassmann, 
ehemals Jugend - Auswahlspieler der früheren DDR, zusammen mit Thomas Böhm. Betreuer ist Rene 
Friebel. 
 

Unsere Jugend 2 
Auch hier gab es einen großen Umbruch und letztendlich mussten unsere „Kleinen“ ran. Die Mädchen 
schieden altersbedingt aus. Was übrig blieb, war aber sportlich nicht von schlechten Eltern. Marcel 
Fuhrmann, Lukas Kuhn, Sebi Böhm und Felix Köhler waren für die KL 3 zu stark und der Aufstieg eine 
logische Folge. Weilheim 2, Oberammergau 2 und der SVH bewegten sich auf dem gleichen Niveau und 
stiegen auf. Die Meisterschaft war möglich, aber nur in der stärksten Besetzung. Allerdings hätten sich 
dann einige talentierte Spieler nicht weiter entwickelt und davon nahm man Abstand. Momentan ist die 
Mannschaft  nur 2 Punkte hinter den führenden Jugendlichen aus Garmisch – Burgrain. Trainiert wird das 
Team von  Thomas Böhm. 
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Unsere Bambini 
Für die Saison 2012/ 2013 wurde lange überlegt, ob man eine Mannschaft meldet. Letztendlich hat man 
darauf verzichtet. An der Masse der Spieler hätte es nicht gelegen, aber qualitativ waren unsere Kleinen 
noch nicht so weit. Wir wollten sie nicht unter Druck setzen, sondern in Ruhe aufbauen und ihnen die 
Grundlagen vermitteln. Wie sich jetzt zeigt, war es der richtige Weg. In der laufenden Saison sind sie 
Spitzenreiter und haben noch kein Spiel verloren. Jetzt aber wird es hart, denn das Team spielt unter den 
Top 8 – Vereinen und hat weite Anfahrten nach Penzberg, Garmisch und Mittenwald vor sich. Trainiert 
und betreut wird das Team von Fritz Kaletta und Thomas Böhm. Im Kader sind Johannes Söll, Niklas 
Kroll, Dennis Kröner, Lina und Laura Braunegger, Mona Schießl, Julia Kroll, Lena Lankes und Milan 
Funk, zusätzlich noch ein paar Anfängerinnen, die an der Ballmaschine die Grundschläge und Beinarbeit 
erlernen.  
   

Unser Glanzstück 
Zweifellos der Jahrgang 2000. Sie haben auf Kreisebene alles gewonnen und im Bezirk ist Nico Prinzing 
eine feste Größe. Ebenfalls in höhere Regionen reingeschnuppert haben auch Nikolaj Friebel, Marcel 
Fuhrmann, Lukas Kuhn und Sebastian Böhm. In dieser Altersgruppe wird der SVH in Kürze höherklassig 
vertreten sein, soweit  es finanziell und personell machbar ist.     
 

Ferienprogramm und Trainingslager  
Im Schnitt waren an die 30 Teilnehmer mit Begeisterung dabei.  Die Hauptpreise wurden vom Skyline  - 
Freizeitpark bei Bad Wörishofen gesponsert.  
Sport und Meer war der Aufhänger für das Trainingslager im September an der italienischen Adria. In 
Torre Pedrera/bei Rimini wurde unter professionellen Bedingungen täglich 4 – 5 Std. hart trainiert. Zur 
Regeneration war Baden und Strandleben angesagt. Insgesamt reiste man mit 38 Personen an.   
 

Flohmarkt und Altpapiersammlung 
Im August wurde ein großer Nacht – Flohmarkt mit 60 Marktständen durchgeführt. Es war ein 
Riesenerfolg. Der Flohmarkt wird 2014 am Samstag 2. August oder am Sa. 9. August (Ausweichtermin) 
wieder im Eisstadion stattfinden. Es wäre schön, wenn die Resonanz ebenfalls so erfreulich ist und Petrus 
die Sonne wieder auf Dauerbetrieb schaltet. Zur Routine gehört mittlerweile das Altpapiersammeln und  
20 – 25 Mann packen immer fleißig mit an. Diese Aktionen sind für unseren Etat lebensnotwendig, da der 
Mitgliederbeitrag mit 12 bzw. 6 EUR jährlich, doch sehr niedrig gehalten wird.  
 

Mitglieder 
Der Bestand hat sich bei 65 – 70 + Mitgliedern eingependelt, was für eine TT – Abteilung relativ viel ist, 
denn die Hallenkapazität ist beschränkt und ein Spiel – und Trainingsbetrieb nur beschränkt durchführbar. 
Die Abteilungsleitung ist seit 2006 unverändert, was durchaus positiv zu bewerten ist.    
 

Dank und Perspektive 
Nach wie vor gilt, dass die Abteilung vorwiegend auf eigene Spieler vom Dorf setzt. Wir haben nur eine 
begrenzte Anzahl an Platten und Übungsstunden und die sollten der Dorfbevölkerung zu gute kommen. 
Der Erfolg gibt uns Recht und man kann optimistisch in die Zukunft schauen. Abschließend bedanken wir 
uns bei allen Mitgliedern, Aktiven, Helfern, Trainern und Betreuern, sowie bei allen Sponsoren und 
Gönnern, die uns wieder großzügig unterstützt haben.  
 

die Abteilungsleitung 


